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ausstellungen

2010
Top-Hunde aus aller Welt, täglich neue Menschenmassen, ein nagelneuer Sponsor, mit Gerald King ein neuer Crufts-Präsi-
dent, Hunderte von Industrieständen, die keine Käuferwünsche offen ließen, Informationsstände der Zuchtvereine, Prä-
sentationen, ein „Flitzer“ und ein alle Rekorde brechender Best in Show-Sieger im Rampenlicht. ... wieder einmal kamen
über 140 000 Besucher in das Birminghamer National Exhibition Centre (NEC) zur Crufts. Und das trotz aller Befürch-
tungen angesichts der weltweiten Wirtschaftskrise.

Von Vince Hogan, 
Chefredakteur von OurDogs, 
aus dem Englischen übersetzt 
von Gabriele Metz

die Hundeszene ließ sich von den wirtschaftlichen problemen of­
fensichtlich nicht beirren und unterstützte die Crufts mit einer 

Meldezahl von 22 000 Hunden aus 186 rassen. und bewies wieder 
einmal, wie weit sich die ausstellung seit ihrer premiere im Jahr 1891
entwickelt hat. damals wurden unter der leitung von Charles Crufts 
2 000 Hunde ausgestellt. Charlie erwies sich ein bisschen als show­
man, indem er mit dem größten Hund der Welt warb und die Besucher 
dazu einlud, den kleinsten ausgewachsenen Hund der Welt zu bestau­
nen: einen Yorkshire­terrier mit einem Gewicht von etwas über einem

kilogramm. Man fragt sich, wie er mit dem Megaevent umgehen
würde, das die Crufts heute ist. sie erstreckt sich immerhin über fünf
Hallen des national exhibiton Centres und einen pavillion sowie eine
arena, deren dimensionen alleine bereits ausreichen würden, um die
früheren Veranstaltungen winzig erscheinen zu lassen.

es gibt wirklich für jeden Geschmack etwas auf der Crufts. und Be­
sucher, die sich für aktivitäten mit Hunden interessieren, stellen sich
die frage: Wo bloß anfangen? neben der wichtigen Bewertung der 

Der Traum eines
jeden Züchters:
Der Magyar Vizsla 
Hungargunn Bear 
It’n Mind gewinnt
Best in Show auf
Crufts 2010.



Bester der Working Group: Der Rottweiler Olearia Blaze Of Gold
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rassen kann man alle facetten des Hundesports erleben. agility, fly­
ball, obedience, Begleithunde­training, den Young kennel Club­ring
mit allen disziplinen (der übrigens bereits sein 25­jähriges Bestehen
feierte), Heelwork to music, die parade der Britischen Hunderassen,
der spezialevent­ring, fährtensuche, informationen über die Hunde­

gesundheit ... oder man schlendert durch den Bereich „entdecke
Hunde“, wo man Welpen und erwachsene Hunde aller rassen mit­
samt ihren ansprüchen kennenlernt. puh! Zeit für einen kaffee!
außerhalb des schaurings eröffneten die „Hörenden Hunde“ für ge­
hörlose Menschen den tag mit ihrer neuen aktion „Hearing dogs 

Der spätere BIS-Sieger und Sieger der Gundog Group: Der Magyar 
Vizsla Hungargunn Bear It’n Mind
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der erste tag war von einer allgemeinen erwartungshaltung geprägt.
nachdem sich im Vorjahr für den kennel Club schwierigkeiten erge­
ben hatten, zu denen sich auch noch der ausfall der BBC­übertragung
„pedigree dogs exposed“ gesellte. dieses programm empfanden viele
leute übrigens ohnehin als einseitig, obwohl auch aktuelle Gesund­
heitsthemen darin vorkamen. die tatsache, dass die schau letztes Jahr 
nicht vom wichtigsten britischen tV­sender übertragen wurde, ent­
täuschte dennoch viele leute. dieses Jahr gab es trost – schließlich
hatte sich ein neuer fernsehkanal verpflichtet, die schau zu übertra­
gen: More 4.
Zum ersten Mal seit vielen Jahren präsentierte man die schau mit einer 
völlig neuen farbgestaltung: in dunkellila und pink. das lag daran,
dass der britische Möbel­Hersteller dfs als neuer sponsor auftrat. der 
setzte auch kurzerhand sein firmen­kürzel dfs vor den namen Crufts,
so stand überall wo man hinsah: dfs Crufts. ... das berühmte Gelb
der firma pedigree, die in Großbritannien kaum noch präsenz zeigt,
war komplett verschwunden. in anderen europäischen ländern ist es 
hingegen noch zu sehen. der inhaber des unternehmens dfs, lord
kirkham, besitzt dalmatiner und gehört bereits zu den ehrenmitglie­

dern des kennel Clubs. nur als information, für diejenigen,
die sich fragen, wie der kontakt entstand.

königliche schirmherrschaft

reisen wir kurz zurück ins Jahr 1891. damals gehörten
königin Victoria und prinz albert zu den ausstellern. dieses 

Jahr gab es ebenfalls einen königlichen ehrengast: den schirm­
herrn des kennel Clubs, seine Hoheit prinz Michael of kent, der 
am ersten ausstellungstag zugegen war. er sprach mit experten der 
Gesundheitsorganisation animal Health trust und der britischen
veterinärmedizinischen Gesellschaft (kennel Club/British Vete­
rinary association). diese experten befanden sich in der „Ge­
sundheits­Zone“, in der sich Besucher über unterschiedliche
initiativen informieren konnten. die initiativen dienen dazu,
Hunden ein langes, glückliches leben zu ermöglichen. dieses 
Ziel wurde den Besuchern mit sehr viel nachdruck nahegelegt.
eine reaktion auf die massive anti­Werbung im Vorfeld. das 
Motto lautete: fit for function – fitness für funktionalität.
es scheint jedoch tatsächlich erforderlich zu sein, solche
Maßnahmen zu ergreifen, um der normalbevölkerung zu 
zeigen, dass kennel Club­Züchter tatsächlich eine Menge
tun, um die Gesundheit ihrer Hunde zu fördern. prinz Mi­
chael of kent verfolgte auch das richten an verschiedenen

Bewertungsringen, die sich auf fünf Hallen verteilten – übrigens:
Großbritanniens größte ausstellungsfläche.

Walkathon“. und das sah so aus: auf der diesjährigen schau liefen
einige teilnehmer mit pedometern herum, um zu zählen, wie viele
schritte sie in den Hallen des national exhibition Centres zurück­
legten. dabei sammelten sie Geld für einen guten Zweck. sogar die
Mitarbeiter des pressezentrums liefen am donnerstag auf pedometern
herum, um zu überprüfen, ob sie die 10 000 schritte schaffen, die für 
einen gesunden lebensstil als tägliches pensum empfohlen werden.
Vermutlich kein schwieriges unterfangen, wenn man alleine die ent­

fernung zum ehrenring berech­
net, die Gesamtfläche des 

neC und die schau,
auf der 6 000 Hunde

an einem einzigen
tag gezeigt wer­

den.

Überzeugte in der Utility Group: Der Akita Ruthdales Next
Top Model.

Wieder erfolgreich: Der Pharaoh Hound Northgate´s
As You Like It siegt in der Hound Group.
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Der Lohn des
Siegers.
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das große finale des Züchter­Wettbewerbs fand zum ersten Mal am
freitagabend statt. dieses Mal gewann ein team mit Border Collies 
vor den augen zahlreicher Zuschauer. Judith Gregory und team ge­
wannen den preis mit selbst gezogenen Hunden. richter Jeff Horswell
entschied sich für Judith Gregory, weil sich in allen von ihr gezüchte­
ten Hunden eine gleichbleibende Qualität widerspiegelte. die Boxer­
zucht von Yvonne Miller belegte den zweiten platz. Beide teilneh­
mer des Wettbewerbs präsentierten sich mit silbernen pokalen einer 
begeisterten Zuschauermenge. Bei diesem event handelte es sich
um ein neues projekt. so hatten sich im vergangenen Jahr Züchter 
aus dem ganzen land für die endausscheidung qualifiziert, die von
der agria tierversicherung gesponsert wurde. auch das internati­
onale Junior Handling finale (anmerk. d. red.: lesen sie hierzu 
auch unser interview mit Junior Handler tim Haren, der für 
deutschland an den start ging.) wurde von dieser Versicherung
unterstützt. ein sponsoring im rahmen der Weltausstellung in dä­
nemark ist geplant.

europäische Meldungen

die Gruppe, die Briten auch als „overseas“ (alle nationalitäten
außerhalb Großbritanniens) bezeichnen, war wieder stark vertre­
ten. im Vergleich zum Vorjahr gab es lediglich einen rückgang um
31 Hunde. insgesamt waren 1 155 Hunde aus der rekordverdäch­
tigen anzahl von 35 ländern gemeldet. 69 kamen aus deutschland
– nur drei weniger als im Vorjahr. Genau dieselbe Meldezahl kam
aus russland. die autos mit russischen kennzeichen sorgten wie­
der für viel aufsehen. es ist bemerkenswert, welch lange anreise
die russischen aussteller in kauf nehmen. dieses Jahr gab es sogar 
einen russischen Gruppensieger, einen scottish terrier. allerdings 
gab es Querelen um die ordnungsgemäße Meldung des Hundes.

Beim obedience Weltcup ging der einzelsieg an Belgien und der 
Mannschaftssieg an nordirland.

und nun zum Gruppenrichten im ehrenring am ersten tag der 
ausstellung und zur Hütehundarbeit mit Zena thorn­andrews.
Hier richtete robin searle – auf der zentral gelegenen Bühne des 
beeindruckenden, in der arena untergebrachten ehrenrings. an­
dere Gruppen wurden von Jack Watson (terrier), liz Cartledge
(Hounds), ann Horan (toys), Carol Harwood (Gebrauchshunde)
und Jock Mackay (Jagdhunde) gerichtet.

Jede rasse wurde vom Moderator vorgestellt, wobei der auch auf
die typischen eigenarten einging. eine große leinwand oberhalb

Der Scottish Terrier Filisite Brash Celebration gewinnt die
Terrier Group.

Bester der Toy Group: Der Malte-
ser Benatone Gold Ring.
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Königlich: Der Welsh Corgi Bymil Picture This – Sie-
ger der Pastoral Group.

der arena bot eine hervorragende Möglichkeit, alles problemlos zu 
überblicken. Beim Gruppenrichten blieben einige plätze auf der tri­
büne frei, aber das sollte sich am samstag und beim Best in show 
ändern. samstag verfolgten über 6 000 Zuschauer das Geschehen –
unter ihnen zwei Zwischenrufer und ein etwas abgespannt wirkender 
„flitzer“.
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um die kommentare über die präsentierten Hunde zusammenfassen,
gibt es nichts Besseres als die Worte der Best in show­richterin Vale­
rie Voss: „für jeden, ganz gleich in welchem land er lebt, ist die Crufts 
die bedeutendste aller Hundeschauen. dieses Jahr oblag mir die ehre,
das Best in show zu richten. Heraus kamen sieben Gruppensieger – der 
rest ist Hunde­Geschichte.“ Hier folgen die Beurteilungen der Bis­
richter für jeden einzelnen Hund:

der pharaoh Hound, int. Ch. northgate’s as You like it, klare lini­
en, eine wunderschöne körperkontur. er überzeugte in der Bewegung
nie zuvor so gut wie in dem Moment, als er den Gruppensieg er­
rang.

der Malteser Ch. Benatone Gold ring bewegte sich wunderbar unter 
seinem seidigen fell, korrekter kopf und gute
pigmentierung, freie fließende Bewegungen,
mal wieder ein Vorführer, der den Hund
gut in szene setzt.

der akita Ch. ruthdales next top Mo­
del, genau das, was man will – feminin
und zugleich kraftvoll, gute oberlinie,
harmonischer körperbau, gute Bewe­
gungen, zeigte sich von ihrer besten seite.
noch jung, wird aber sicherlich weitere
große siege erringen.

der rottweiler Ch. olearia
Blaze of Gold, korrekter 
kopf, kompakt und kraft­
voll, korrektes tempera­
ment, zeigte – in solch
einem ungewöhnlichen
Bis­ring – freie Bewe­
gungen, top fell­ und
pflegezustand, ausge­
sprochen gute Wirkung.

der Cardigan Corgie Ch. Bymil picture this, schöner kopf, korrekte
proportionen, freie, von hoher aktivität geprägte Bewegungen, so gut 
vorgeführt wie die anderen sieger, top fell­ und pflegezustand.

rBis, der scottish terrier Ch. rus/slo/eur filicite Brash Celebration,
guter typ, exzellenter fell­ und pflegezustand, geschmeidige, freie
Bewegungen.

Bis war auch der Vizsla sh Ch./aus. Ch. Hungargunn Bear it’n Mind,
ein typvoller Hund mit einem dem standard entsprechenden Bewe­
gungspotenzial, darüber hinaus verfügt er über Charisma und eine
herausragende präsenz im ring, top fell­ und pflegezustand, hervor­
ragend präsentiert, man sieht eigentlich nur den Hund, nicht den
Vorführer – ganz so, wie es sein sollte.

das Blitzlichtgewitter der internationalen Hunde­pa­
parazzi wollte kein ende nehmen und schon wurde
es knapp für die abschlussfeier mit dem präsi­

denten des kennel Clubs ronnie irving und all
den anderen organisatoren. für Yogi und den
Bis­Vizsla, war es Zeit, sich zur ruhe zu setzen
und bei Moray und Catherine armstrong in
Großbritannien zu bleiben. ursprünglich

stammt der Hund aus austra­
lien. und auf den scottish
terrier wartete eine lange
Busreise in richtung Hei­
mat.

Gern gesehener Gast:
Dr. Peter Beyersdorf 
wurde von Vince Ho-

gan von OurDogs
persönlich begrüßt.

Einzigartige Atmosphäre:
Die große Arena vor dem
Best in Show-Finale.
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